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All dies und noch viel mehr wirkt Christus selbst im Geist. Und immer, wenn nur eine 

oder einer von uns, diejenige Gabe, die sie, die er empfangen hat, zum Dienst an 

anderen einsetzt – immer dann ist Pfingsten! Allerdings: Gott zwingt uns nicht! Er 

zwingt uns auch Pfingsten nicht auf. Er lädt uns ein, uns einzulassen auf die eine 

Sprache, die Sprache Jesu Christi, auf die Sprache des Geistes, auf die Sprache der 

Liebe. 
 

Davon sind wir noch weit entfernt. Auch die Kirche ist längst noch nicht bei Pfingsten 

angekommen. Die verschiedenen Konfessionen klammern sich an ihre je eigene lieb 

gewordene Sprache. Da wird evangelisch, orthodox, katholisch gesprochen. Mehr 

noch: da wird konservativ, liberal oder progressiv gesprochen. Die Sprache des 

Pfingstgeistes jedoch, die Sprache Jesu der Liebe und die Sprache der Einheit ist auch 

in der Kirche noch eine Fremdsprache, die es zu erlernen gilt. Und doch sind wir 

gemeinsam unterwegs Richtung Pfingsten. 

 

Marlene Scholz 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Pfingsten 
Apg 2,1-11; 1 Kor 12,3b-7.12-13; Joh 20,19-23 
 

 

Liebe Besucherinnen und Besucher der Moritzkirche,  
 

„Die sich vom Geist leiten lassen, sind Kinder Gottes“, schreibt Paulus den Römern. 

Durch die Taufe wohnt der Geist Gottes in uns, der Geist Jesu Christi. Durch ihn sind wir 

in bleibender Gemeinschaft mit dem Vater. Was für eine Zusage! „Der Geist bleibt bei 

uns“, dies ist der Inbegriff des Pfingstfestes, der uns versichert, Gott ist bei uns, sein Geist 

begleitet uns und seine Kirche mit seiner Kraft. 
 

Die Bilder vom „Sturm“ und den „Feuerzungen“ der Apostelgeschichte wollen kein 

Naturereignis darstellen, als vielmehr die großartige Verwandlung der Apostel von 

angsterfüllten Stubenhockern zu feurigen Verkündern. Auch Johannes beschreibt das 

„Ereignis“ des Geist-Empfangs, jedoch viel weniger spektakulär: Jesus haucht die Jünger 

an und spricht: „Empfangt den Heiligen Geist!“ Hier wird uns klar, der Heilige Geist ist 

untrennbar verbunden mit dem Auferstandenen, der seine Geistkraft schenkt und in der er 

gegenwärtig sein will! Die heilige Geistkraft, im Hebräischen „die Heilige Ruach“, die in 

Gottes Schöpfungswerk von Anbeginn seine dynamische Partnerin ist, ist am besten 

beschrieben im Buch der Sprüche, Spr 8,22-31, einer der schönsten Schöpfungstexte der 

Bibel. Sie erscheint personifiziert als junge Frau in Anlehnung an die ägyptische 

Weisheitsgöttin Maat. Die Schöpfung entsteht aus dem fröhlichen Gegenüber Gottes und 

der Weisheit. Die dritte Person des dreifaltigen Gottes kann auch die Weisheit sein – 

Gottes weibliche Seite – mit allen Dimensionen, die Weiblichkeit hat. 
 

„Pfingsten“ ist daher kein einmaliges historisches und spektakuläres Ereignis, auf das wir 

heute zurückschauen, Pfingsten ereignet sich überall dort, wo wir der Geistkraft freie 

Bahn lassen. Für Paulus war das selbstverständlich. Er wusste um eine Vielfalt 

geistgeschenkter Gaben in den von ihm gegründeten Gemeinden in Rom.  

Seine Liste der Gnadengaben dürfen wir heute nahezu beliebig ergänzen – die Gabe, 

Kranke aufzusuchen und durch ein gutes Wort Kraft zu schenken; die Gabe im 

Gottesdienst die Lesungen mit innerer Überzeugung vorzutragen; die Gabe, 

Streitigkeiten, Beleidigungen und Missachtung mit Wertschätzung zu entflechten; die 

Gabe, Obdachlosen zu helfen und ihnen ein „Obdach für die Seele“ zu bieten….   
 

Fortsetzung siehe Rückseite      

Nr. 1051 
-------------------------------------------          

07.06. bis 

15.06.2025 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Gottesdienste vom 07.06. bis 15.06.2025 
 

Samstag 18:00 Vorabendmesse f. Ruth Pachmann 

07.06.   Predigt: Pfarrer Helmut Haug 

  19:00 Punkt 7 – Ökumenisches Friedensgebet 
 

Sonntag Pfingstsonntag  

08.06.  Predigt: Pfarrer Helmut Haug 

 10:00 Pfarrgottesdienst mit Bläsern und Orgel 

 18:00 Abendmesse  
  Renovabiskollekte für Mittel- und Osteuropa 
 

Montag Pfingstmontag 

09.06. 10:00 Pfarrgottesdienst 

 18:00 Abendmesse f. Anni Muggli 
 

Dienstag 12:15 Mittagsmesse f. Gertraud Bauschinger 

10.06. 13-13:15 St. Peter am Perlach, FRIEDEN KULTIVIEREN! 

  Ökum. Friedensgebet, dienstags bis 5.8.2025 

 18:00 Abendmesse  
 

Mittwoch Hl. Barnabas, Apostel 

11.06.  12:15 Mittagsmesse mit Bitte um Frieden in der Welt 

  18:00 St. Ursula, Abendmesse 
 

Donnerstag 12:15 Mittagsmesse f. Verwandte und Bekannte 

12.06. 18:00 Abendmesse f. Gottesackermessbündnis 

 18:30 Eucharistische Anbetung (bis 19:15 Uhr) 
 

Freitag Hl. Antonius von Padua, Ordenspriester, Kirchenlehrer 

13.06. 12:15 Mittagsmesse zu Ehren der Gottesmutter Maria, 

  Rosa Mystica 

  18:00 Maria Stern, Abendmesse 
 

Samstag 18:00 Vorabendmesse f. Angehörige der Familien 

14.06.   Falk, Holke und Günther 

   Predigt: Pfarrer Klaus Cuppok 

  19:30 Ökumenischer Gottesdienst aus Anlass des CSD,  

   gestaltet von der Gruppe Queere Christ:innen und dem 

   Netzwerk katholisch&queer im Bistum Augsburg 
   (anschl. Get Together) 
    

Sonntag Dreifaltigkeitssonntag  

15.06.  Predigt: Pfarrer Klaus Cuppok 

 10:00 Pfarrgottesdienst  

 18:00 Abendmesse  
  Kollekte für die Moritzkirche 

 

 

Öffnungszeiten moritzpunkt:  

Die, 11 bis 17 Uhr, Mi und Do, 12 bis 17 Uhr, Sa, 10 bis 12 Uhr, Deutschcafé 

Veranstaltungen vom 07.06. bis 15.06.2025 
 

Kirchenführungen immer am 1. und 3. Samstag im Monat, 12 Uhr 

Treffpunkt am Hauptportal - Eintritt frei - Spenden erbeten!  
 

Gesprächsseelsorge „Offenes Ohr“  

Mo/Mi: 17 bis 18:30 Uhr; Di/Do: 16 bis 17:30 Uhr 

09.06.: Pfingstmontag-kein Dienst 10.06.: Pfarrer Dr. Bernhard Ehler 

11.06.: Josefa Britzelmeier-Nann  12.06.: Pfarrer Werner Appelt 
 

Samstag, 7. Juni, 19 Uhr, Moritzkirche 

Punkt 7 – Ökumenisches Friedensgebet 

„Der große Bruder wird uns unheimlich“ - Amerika geht auf Distanz zu seinen 

alten Freunden. Die Politik der jetzigen amerikanischen Regierung macht uns 

Angst: Bewährte Allianzen scheinen plötzlich nicht mehr zu gelten. Referent 

Michael Bernheim vom punkt7-Team beleuchtet das Selbstverständnis der 

Vereinigten Staaten. 
 

Pfingstsonntag, 8. Juni, 11 Uhr, Foyer des Moritzsaales 

Moritzcafé – herzliche Einladung! 
 

Pfingstsonntag, 8. Juni, 20 Uhr, Moritzkirche 

19. Internationaler Kammerchor-Wettbewerb Marktoberdorf  

vom 6. bis 10. Juni 2025 

16 internationale Spitzenchöre treffen sich an Pfingsten im Allgäu, um in einem 

der renommiertesten Chor-Wettbewerbe der Welt gegeneinander anzutreten und 

miteinander zu singen.  

In einem spannenden Wettbewerb und bei außergewöhnlichen Konzerten können 

die Chöre zeigen, was Chormusik heute zu bieten hat. Eines der herausragenden 

Konzerte findet am Sonntag, 8. Juni, um 20 Uhr in der Moritzkirche statt mit 3 

Chören: Malang Choral Art aus Indonesien; Coro Femminile Eos aus Italien 

und Lund Academic Choir aus Schweden 
Konzertkarten sind in allen Eventim-Vorverkaufsstellen, der Allgäuer Zeitung, 

sowie unter www.kammerchorwettbewerb.org erhältlich. 
 

Donnerstag, 12. Juni, 14 bis 16 Uhr, Adelheidstube, Karmelitengasse 9 

Wallfahrt zur Kobelkirche 

Treffpunkt zur Abfahrt: 14 Uhr vor der Adelheidstube, Anmeldung bis 10. Juni 

über Tel. 0821 259253 0 (Pfarrbüro St. Moritz)  

 
Donnerstag, 12. Juni, 15 Uhr, moritzpunkt 
Konzert „Aufbruch in neue Welten“ 

mit Luisa Wiedenmann (Klarinette), Noah Plota (Gitarre) 

Eintritt frei – Spenden erbeten 
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